
Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal =
Journal forestier suisse

Herausgeber: Schweizerischer Forstverein

Band: 21 (1870)

Heft: 4

Buchbesprechung: Bücheranzeigen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


- 53

Statur, mit ausdrucksvollen markirten Gosichtszügen. Unter der geist-

reichen Stirne leuchtete ein freundliches, gewöhnlich heiter und etwas

schalkhaft blickendes Augenpaar —
Im Umgang und Verkehr mit Jedermann, namentlich aber mit

seinen Freunden, war Kaiser der liebenswürdigste, unterhaltendste und

anregendste Gesellschafter. Heiter und jovial sprudelte die reiche Quelle

seines seltenen Unterhaltnngstaleutes und seines immer treffenden Witzes
und Scharfsinns.

Seiner Familie (er hatte mehrere Töchter und wohlerzogene Söhne,

von denen leider ein reichbegabter, hoffnungsvoller Jüngling ihm frühe

durch den Tod entrissen wurde, ein anderer als Professor angestellt ist),

war er ein treuer Vater und Berather; gegenüber seinen Nebenbeamten

und Unterangcstellten ein loyaler, treubiederer College und Borgesetzte;

seinen Freunden eine treu ergebene, aufopfernde Seele; kurz ein Blaun
sonder Falsch, voll ächter Humanität in Gesinnung, Wort und That
Sein Andenken wird Allen, die ihn gekannt haben, in gesegneter, weh-

wüthiger Erinnerung bleiben.

Ruhe und Friede deiner Asche! (Soloth. Nachrichten.)

Bücheranzeigen.
(Schluß.)

von Un,;er. Geologie der europäischen Waldblume. I. Laubhölzer
mit 1 Tafel. Graz, Leuschner und Lubensky. 71 Seiten.

Preis 3 Fr. 20 Rp.
Diese Schrift vergleicht die jetzt vorhandenen Laubhöizcr mit dcnjeni-

gen, die zur Terziärzeit in Europa vorkamen, weist die Familienähnlichkeit
und den Artcnwechscl nach und sucht zu zeigen, wie sich in vorhistorischer

Zeit die Pflanzen von Europa ans nach allen Richtungen verbreitet haben.

Alle, welche sich für die Geschichte unserer Waldblume interessiren, werden

dieses Schriftchen mit Interesse lesen.

Festschrift zum 50jährigen Jubiläum der K. land- und forstwirth-
schaftlichen Akademie H o h en hei m. Stuttgart, A. Müller 1003.

Die Akademie Hohcnheim feierte am 20. Nov. 1868 das Fest ihres

50jährigcn Bestandes, bei welcher Gelegenheit die vorliegende Schrift als

Festschrift ausgetheilt wurde. Im Buchhandel ist sie nicht erschienen. Die
erste Abtheilung enthält Geschichtliches über die Akademie von v. Fleischer,
die zweite die oben angezeigte Abhandlung betreffend die Expropriation von
Waldboden und die dritte einen Bericht über die landm. Versuchsstation in
Hohenheim.
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Kpel, N»'. Lehrbuch der forstlichen Zoologie. Für
Forstwirthe, Grundbesitzer und Jagdberechtigte. Mit 18 xylo-
graphirten Abbildungen. Wien, Braumüller 1869. 483 Sei-
ten. Preis 13 Fr. 35 Rp.

Der Verfasser behandelt die Säugethiere und Vögel ausführlich (369
Seiten) die Reptilien und Insekten kurz und hat sowohl den Jäger als den

Forstmann im Auge. Die Freunde der höhcrn Thierwelt finden in dem

Buche reichlich Belehrung.

Tharander Forstl. Jahrbuch. Herausgegeben unter Mitwirkung
der Lehrer au der Königl. Sächs. Akademie für Forst- und

Laudwirthe von Dr. Judeich. Neunzehnter Band. Dresden,
Schönfeld 1869. 348 Seiten. Preis 8 Fr.

Das Tharander Jahrbuch ist unsern Lesern bekannt. Im vorliegenden

Band finden die Bcstandcspflcge, die Waldstrcn, die Neincrtragstheorie, die

Versuchsstationen, die Insekten und Naturereignisse besondere Berücksichtigung.

H, Burkhardt. Aus dem Walde. Mittheilungen in zwanglosen

Heften. II. Heft. Hanover, Stümpler 1869. 211 Seiten.

Preis 4 Fr.
Dem überall sehr günstig aufgenommenen 1. Heft folgt hier das 2.,

das sich jenem würdig anreiht.

Der Verfasser hat sich die Aufgabe gestellt, die Ideen Preßlers den-

jenigen, welche sich mit der Entwicklung längerer mathematischer Formeln
nicht befreunden können, zugänglicher zu machen und zwar vorzugsweise da-

durch, daß er sich zu seinen Entwicklungen der logarithmischen Linie bedient.

In wie weit ihm das gelingen werde, läßt sich aus diesem ersten Hefte noch

nicht bestimmt beurtheilen, uns hat dasselbe nicht ganz befriedigt.

Rücksichtlich dor Zeitfchrifte u verweisen mir auf unsere frühern
Anzeigen. La n d olt.

Waldvermessnnften im Gebirge.

Im Allgemeinen ist man gegenwärtig der Ansicht das polygons-
metrische Verfahren für die Kataster und Waldvermessnugen dem Meß-
tischverfahren vorzuziehen. Ohne deren schon mehrfach beschriebenen Vor-
und Nachtheile hier näher zu erörtern, glaubt Einsender dieß annehmen

zu dürfen, daß jeder, in beiden Methoden geübte Geometer — soweit es

die Aufnahme in der Ebene und leicht zugänglichem Hügellands betrifft —
mit ersterer sowohl viel genauere und werthvollere Resultate erhält, als
auch gewöhnlich schneller und leichter arbeitet.
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